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Expedition. Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten 1 auf die Zeitung, 
zweimal, an den frigen 


Breslauer 


Bierteljähriger Abonnementspr. in Brellau 5 Mark, Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 
Naum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 60 Pf. 


Nr. 4A. Abend Ausgabe, 


Breslauer Dörfe E 8 Januar. 
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Freitag, den 3. Januar 1879. 


Berlin, 3. Jan. Der T. B.) 
0 0 e. 2 Ubr 10 


Sechszigſter Jahrgang. — Verlag von Eduard Trewendt. 


u, 3. Januar. Preiſe der Cerealien. 
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251, 25. Lombarden —,—. Galizi Bau 


Na 6:8 
Oeſterr. Credit⸗Actien pr. ult. 4021, bez. Senn de pr. ult. 120 Br. 
Franzoſen pr. ult. 435 bez. 
. Öolprente pr. ult. 63, 10 bez. u Gld. Deiterr. Biber: 


72 
Dice A 8995 
Bber dite Oe etien pr. ult. 105 
Rumänen pr. ult. 35; 775 bez. - 
Oeſterr. Noten pr. ult. 172% b My 
Die Börfe verkehrte bei recht feſter Stimmung auf allen Gebieten mit 
mäßigen Umſätzen. Laurahütte⸗Actien beliebt. 


(Amtlicher Producten⸗Börſen⸗Bericht.] 
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Newyork, 2. Jan., Abends 6 Uhr. (W. T. B.) [Schluß⸗Courſe.] 
Gold⸗Agio pari. Wechſel auf London 4, 81. 5procentige fundirte Anleihe 
106%. % Bonds de 1887 102% excl. Erie⸗Bahn 22%. Baumwolle in 
Newyork 944, do. in New⸗Orleans 9%. Raff. Petroleum in Newyork 8%. 
Raff. Petroleum in Philadelphia 8%. Mehl 3, 75. Mais (old EE 47. 
Rother Winterweizen 1, 10. Kaffee Rio 14%. Havanna = Zuder 6%. 
Sec? 5%. Schmalz (Marke Wilcox) 6%. Speck (ſhort clear) 5%. 

ntralbahn —. 

Berlin, 3. Sr (W. T. wi [Schluß⸗Bericht.] 
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v Telegraphiſche Depeſchen. 


(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

Berlin, 3. Januar. Der franzöfiihe Botſchafter Saint⸗Vallier 
reiſte heute früh 9 ¼ Uhr nach Friedrichsruh zu Bismarck; derſelbe 
kehrt Sonnabend hierher zurück und wohnt dem Diner beim Kaiſer bei. 

Augsburg, 3. Januar. Die „Allgemeine Zeitung“ meldet: 
Der König von Baiern verſetzte den Oberconfiftorial = Präfidenten 
Harleß in den Ruheſtand und ernannte zum Präſidenten den zweiten 
geiſtlichen Rath des proteſtantiſchen Oberconſiſtoriums Meyer. 

London, 3. Jan. Der „Standard“ meldet aus Jömid unter 
dem 2. Jan.: Durch das Berſten einer 38⸗Tonnen⸗Kanone wurden 
an Bord des „Thunderers“ 7 Perſonen getödtet und 40 verwundet; 
der Thurm wurde zerſtört. Die Colonne Stewarts trifft in Kan⸗ 
dahar am 2. Januar ein. 

Glouceſter, 3. Jan. Eine Verſammlung von Conſervativen 
hob hervor, daß die aus Hicksbeach ſtammenden Nachrichten über den 
Nothſtand übertrieben ſeien, die für Parteizwecke ausgebeutet wurden. 
Es iſt begründete Ausſicht auf die Erhaltung des europäiſchen Frie⸗ 
dens, welche ebenſo das Intereſſe Englands, wie das jedes europäiſchen 
Staates erregt. 

Madrid, 2. Jan. Dem Vernehmen nach iſt die Hinrichtung 
Moncaſis auf morgen früh 8 Uhr feſtgeſetzt. 


Konſtantinopel, 2. Jan. Bei dem Neujahrsempfang des diplo⸗k 


matiſchen Corps ſprach Zichy als Doyen dem Sultan die Genug: 
thuung aus, die Bemühungen deſſelben, den Frieden zu ſichern, von 
Erfolg gekrönt zu ſehen. Der Sultan hob hervor, er wünſche Wohl⸗ 
fahrt ſeines Volkes und die Erhaltung freundſchaftlicher Beziehungen 


im December auf 1,234,000 Dollars. 


mit allen Mächten. Der Sultan richtete ſodann einige huldvolle 
Worte an die einzelnen Diplomaten. — Die Unterhandlungen wegen 
eines definitiven ruſſiſch⸗türkiſchen Friedensvertrages nehmen ſeit Dinstag 
einen befriedigenden Verlauf. Es verlautet, Rußland habe eingewilligt, 
daß die Kriegskoſtenentſchädigung in Papierrubeln gezahlt werde. Die 
türkiſche Flotte iſt in Ismid eingetroffen. Kheyreddin iſt bereit, als 
Princip für die Regulirung der griechiſchen Grenze die Feſtſtellung 
einer ſtrategiſchen Linie anzunehmen. Außerdem ſollten die Mächte 
ſich verpflichten, im Falle daß neue Anſprüche Griechenlands zu dem 
Verſuche einer Gebiets⸗Beſetzung führen würden, Neutralität zu 
beobachten. 

Newyork, 3. Jan. Die Zunahme der Staatsſchulden belief ſich 
Baarvorrath des Staatsſchatzes 
am 31. December 224,865,000 Dollars. Papiergeld 4,556,000 Dol⸗ 
lars. Der erſte Tag der Wiederaufnahme der Baarzahlungen verlief 
ohne Zwiſchenfall. Die Geldnachfrage hat nicht zugenommen, viel⸗ 
mehr floſſen 270,000 Dollars Geld in den Staatsſchatz. Dis Banken 
nahmen ebenfalls mehr Geld ein, als fie verausgabten. Newyork ift 
gegenwärtig der einzige Ort, welchen die Regierung für die Aus⸗ 
wechſelung von Gold gegen Billets beſtimmte. 

Caleutta, 2. Jan. Eine Nachricht aus Kabul verſichert, Jacub 
ſei bereit, zur Zahlung des Soldes, wenn Dandſchah ſich für die 
Truppen verbürge, da viele deſertirten. Er verlangte auch, daß die 
Offiziere und Soldaten auf den Koran ihm ſchwören ſollten. Dand⸗ 
ſchah verweigerte die verlangte Burgſchaft, worauf der Sold zurück⸗ 
gehalten wurde. Ein Scharmützel fand zwiſchen den Afridis und 
Kukikehls ſtatt; leichte Verluſte wurden beiderſeits beklagt. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


Poſen, 2. Januar. [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne.] 
Wetter: Schnee. — Roggen ohne Handel. Januar⸗Februar 116 Br., Früh⸗ 
jahr 118 Gd. Spiritus: behauptet. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis 
—. Januar 47,70 bez., Februar 48,50—48,60 bez., März 49,20 bis 
49,30 bez. u. Br., April⸗Mai 50,40 bez. u. Gd., Juni 51,60 bez., Juli 
52,30 bez. u. Gd. 


Berlin, 2. Januar. [Disconto⸗Geſellſchaft.] Der „B. B.⸗C. 
ſchreibt: In der Sitzung des Verwaltungsraths, die am Sonnabend abge⸗ 
halten werden wird, wird eine Roh⸗Bilanz der Disconto⸗Geſellſchaft per 
30. Decemder vorgelegt werden. Es wird an derſelben mit großer Anſtren⸗ 
gung gearbeitet, doch läßt ſich begreiflicherweiſe in dieſen wenigen Tagen, 
die am Sonnabend ſeit dem Jahresſchluß verfloſſen ſein werden, nur ein 
ziemlich ungefähres Bild von dem Abſchluſſe dem Verwaltungsrath ge⸗ 
währen, um ſo mehr, als die Conto⸗Corrente des Inſtituts weder bereits 
abgeſandt find, noch als daſſelbe ſeine Conto⸗Corrente von ſeinen Banquier⸗ 
Verbindungen erhalten hat. Die Roh⸗Bilanz, welche zur Vorlage kommt, 
wird aber, wie Déi ſchon jetzt überſehen laßt, ganz bedeutende Gewinne 
aufweiſen, die man in runder Ziffer jedenfalls auf ca. 6 Millionen Mark 
wird ſchätzen können, jo daß die Vertheilung einer Dividende von 7 pCt., 
welche einen Betrag von 4,200,000 M. abſorbiren würde, Déi mit einiger 
Sicherheit annehmen läßt. Daß die Abſchlagsdividende von 4 pCt. un⸗ 
mittelbar nach der betreffenden Verwaltungsſitzung gezahlt werden wird, 
haben wir ſchon früher gemeldet. e 


Wien, 2. Januar. [Zur Affaire der Creditanſtalt.] Ignatz 
Weiß, Chef der Firma C. G. Weiß“ Nachfolger, veröffentlicht folgende Gr: 
lärung: Unmittelbar nachdem im Zuſammenhange mit den Vorfällen an 
der Ahendbörſe des 18. und an der Mittagsbörſe des 19. December v. J. 
mein Name genannt und das Gerücht verbreitet worden war, ich habe durch 
meine verwandtſchaftlichen Beziehungen zu einem der Direktoren der Credit: 
anſtalt von der Troppauer Defraudation früher als Andere Kenntniß er⸗ 


langt und dieſe Kenntniß ausgebeutet, war es meine Abſicht, die Grund⸗ 


loſigkeit und Lügenhaftigkeit jenes Gerüchtes öffentlich zu erklären. Ich 
hielt mit meiner diesbezüglichen Erklärung nur deshalb zurück, weil ich der 
Hoffnung Raum gab, die beiden gleichzeitig von der Börſekammer und der 
Creditanſtalt eingeleiteten Unterſuchungen würden ausreichende Anhalts⸗ 
punkte ergeben, um beſtimmte Perſonen als Verbreiter jener Gerüchte zur 
Rechenſchaft ziehen zu können. Nachdem die beiderſeitigen Unterſuchungen 
nunmehr zum? d gediehen find, ohne in dieſer Richtung ein genügen⸗ 
des Reſultat geliefert zu haben, zögere ich nicht länger hiermit öffentlich zu erklären, 
daß ich weder am 12. noch am 18. Dec. v J. noch in irgend einem der öffentlichen 
Bekanntgabe des Troppauer Ereigniſſes vorausgegangenen Zeitpunkte, und 
zwar weder direct noch indirect, weder von irgend einer der Creditanſtalt 
naheſtehenden Perſönlichkeit, noch von wem font immer irgend welche Mit⸗ 
theilung oder auch nur entfernteſte Andeutung hinſichtlich der Troppauer 
Vorfälle erhalten, daß ich von denſelben vielmehr erſt am Morgen des 19. 
zugleich mit aller Welt Kenntniß erlangt habe. Ich bekräftige dieſe Er⸗ 
klärung mit meinem Ehrenworte und bezeichne hiermit zugleich einen Jeden 
als böswilligen Verleumder, welcher eine mit Vorſtehendem im Widerſpruch 
ſtehende Angabe gemacht hat. — 


Berlin, 2. Jan. [Concurs Strousberg.] Der Concurs über das 
Vermögen des Dr. B. H. Strousberg hat heute durch Beſtätigung des von 
der großen Majorität der Gläubigerſchaft angenommenen Accordes Seitens 
des hieſigen Stadtgerichts fein Ende erreicht. Dieſe Beſtätigung wurde 
Seitens des Königl. Stadtgerichts nach kurzer Berathung unter dem Vorſitz 
des Stadtgerichts⸗Directors Harraſſowitz, nach Anhörung des Commiſſars 
des Concurſes, Stadtgerichtsrath Bennecke, des Verwalters Kaufmann 
Dielitz ſowie des Cridars Dr. Strousberg in der heute um 1 Uhr ſtattge⸗ 
fundenen Sitzung beſchloſſen. Da feſtgeſtellt worden, daß durch den Aus⸗ 
bruch des Krieges 1870 und die großen unverſchuldeten Verluſte des Cridars 
Die een deſſelben erfolgt iſt, wurde die amtliche Genehmigung 
ofort ertheilt. 


atent⸗Anmeldungen. 5 

Schützenſpindel für Webſtühle; W. Witz in Greiz i. V. — Geſchwindig⸗ 
keitsmeſſer für Eiſenbahnzuge: L. 1 1 Ingenieur in Frankfurt a. M. — 
Federbrille: E. Leſſing, Opüker und ehaniter in Hamburg. — Apparat 
sum Abtheilen, Zuſammendrücken und Einpacken von Medicamenten⸗Pulvern: 
d Digne, Apotheker in Marſeille. — Waſſermeſſer für den Hausgebrauch: 

. Element, Mechaniker in Berlin. — Neuerungen an Geldtaſchen: S. Löbl 
in London. — Deckvorrichtungen an Centrifugen: A. Fesca in Berlin. — Ver: 
fahren zum Bleichen der animaliſchen Geſpinnſtfaſern mitelſt hydroſchwefliger 
Säure: F. V. Kallab in Wieſe bei Freudenthal. — Neuerungen an Zündern für 
Hohlgeſchoſſe: E. Rubin, Ingenieur, und A. Fornerod, Oberſtlieutenant in 
Thun (Schweiz). — Gerbverfahren mit Kereatinverbindungen: Rector Dr. 
H. Putz in Paſſau. — Apparat zum Anzünden und Löſchen von Gas⸗ 
laternen ohne Rückſicht auf Anzahl und Druckhöhe: Profeſſor Dr. W. Klin⸗ 
kerfues, Director der Sternwarte in Göttingen. 


Schifffahrtsliſten. 
Swinemünder ei Hull: Pacific. Meyer H. Berliner 74 


Faß cryſtalliſirte Soda. Runge u. Co. 63 Faß EES 
Eiſenbahnen und Telegraphen. 


Berlin, 2. Januar. [Magdeburg⸗Halberſtädter Eiſenbahn⸗ 
Geſellſchaft.] Es hatte ſich an der heutigen Börſe das Gerücht Det: 
breitet, daß ein Uebereinkommen zwiſchen der Regierung und den Geſell⸗ 
ſchaftsvorſtänden der Magdeburg⸗Halberſtädter Bahn bereits getroffen ſei, 
da; die Geſellſchaftsvorſtände ſich bereit erklart hätten, auf die Abſtempe⸗ 
lung der Actien auf 6 pet. Der Bern, Der „B. B.⸗C.“ verſichert, daß 
dieſe Nachricht incorrect iſt. Der Verwaltungsrath hat auf das Reſultat 
der letzten im Miniſterium abgehaltenen Conferenz, bei welcher die Abſicht 
berbortrat, an Stelle der Ausfolgung von 6 pCt. in vreußiſchen Conſols 
die Abſtempelung der Actien mit 6 pCt. Rente treten zu laſſen, eine Ant: 
wort We Seier ertheilt. Er wird hierauf ert feine Gegenvorſchläge machen, 
und die Angelegenheit wird ſomit erſt in weiteren Verhandlungen geregelt 
werden, ehe ſie bis zum Abſchluß eines Präliminar⸗Vertrages reifen wird. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


